
Seite 1/16 
E = Entscheidung 
A = Anhörung 
U = Unterrichtung 
WV = Wiedervorlage 

Bezirksausschuss des 6. Stadtbezirkes 

 

Landeshauptstadt 
München 

Sendling 

 
 
Landeshauptstadt München, Direktorium 
Meindlstraße 14, 81373 München 

 
 

Vorsitzender: 
Markus S. Lutz 
Kraelerstr. 4 
81373 München 
 
Geschäftsstelle: 
Meindlstr. 14, 81373 München 
Telefon: 233 33881 
Telefax: 233 33885 
E-Mail: bag-sued.dir@muenchen.de 
 

München, 01.08.2022 

 

Protokoll der Sitzung des Bezirksausschusses 6 – Sendling 

vom 01. August 2022 

 
Leitung: Herr Lutz 
 

Ort: Gemeinsame Mensa Dante- und Klenze-Gymnasium, 

 Wackersberger Str. 59, 81371 München 
 

Beginn: 18:40 Uhr 
 

Ende: 21:09 Uhr 

 

 

1. 

 

Beschluss über die Tagesordnung / Genehmigung des Protokolls der letzten 

Sitzung 

 

Herr Lutz begrüßt die Anwesenden und stellt die ordnungsmäßige Ladung und Be-

schlussfähigkeit fest. 

 

Der Tagesordnung wird mit folgenden Änderungen einstimmig zugestimmt: 

 

• Die Tagesordnung wird durch folgende Nachtragstagesordnungspunkte (fettge-

druckt) ergänzt: 

 

 

2.9. 

 

GrünPatenKonzept in der Stadt München 

 

2.10. 

 

Rauchverbot im Neuhofener Park 

 

2.11. 

 

Wiederbeschaffung der Bank an der Implerstraße/ Ecke 

Kyreinstraße 

 

2.12. 

 

Radweg am Harras 

 

2.13. 

 

Anfrage zur Baustelle an der Pfeuferstraße 42 

An 
alle Mitglieder 
des Bezirksausschusses 6 Sendling 

mailto:bag-sued.dir@muenchen.de
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2.14. 

 

Lärmbeschwerde Implerstraße 11-13 

 

2.15. 

 

Tempo-30-Zonen in München 

 
4.2.7. 

 
Bauvorhaben 
Lindwurmstraße 124 

 

5.3.14. 

 

Einladung zur Informationsveranstaltung für die Bezirks-

ausschüsse zum Konzept und der Umsetzung von Mobili-

tätspunkten 

 

5.3.15. 

 

2. Stammstrecke - Autoreisezuganlage Bf. München Süd - 

Termin am 28.06.2022 

 

6.1.4. 

 

(E) Stadtbezirksbudget 

Kantorat der Himmelfahrtskirche München-Sendling 

15. Sendlinger Orgelnacht am 21.10.2022 

2.000,00 Euro, Az.: 0262.0-6-0390 

 

6.2.1. 

 

Satzungsgemäße Rechte der Bezirksausschüsse bei der 

Vorbereitung 

der Bauleitplanung und der Festlegung von Planungszie-

len stärken 

 

6.3.1. 

 

Hybridsitzungen und Sonderausschüsse 

 

6.3.2. 

 

Änderung der OB-Vollmacht gem. Art. 60 Abs. 2 Satz 2 

GO; Genehmigung von Parklets und Stadtterrassen 

 

8.5.3. 

 

Veranstaltungsanmeldung „Sommercafé der Sendlinger 

SPD am 05.08.2022“ 

 

9.2.1. 

 

Hybridsitzungen der Bezirksausschüsse 

 

9.5.1. 

 

Save-the-Date - Jubiläumsfeier 75 Jahre BAs am 

17.10.2022 

 

9.5.2. 

 

Reservierungen der Bezirksausschüsse Oktoberfest 2022 

 

 

Den Protokolle der Sitzungen vom 04.04.2022, 01.05.2022, 30.05.2022 und 04.07.2022 

werden einstimmig zugestimmt. 
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2. 

 

Bürger*innensprechstunde (von 18:30 - 19:00 Uhr / 2 Min. Redezeit / 1 Person pro 

Thema) 

 

1. 

 

Grünfläche in der Oberländerstraße & Kunst in Sendling 

 

Beschlussempfehlung: Bäume wurden nicht entfernt, sondern zugeschnitten. Nichtsdes-

totrotz wird das Schreiben an das Baureferat weitergeleitet. 

 

Der BA-Vorsitzende hat mit der Vorsitzenden des Vereins „Kunst in Sendling e. 

V.“ Rücksprache gehalten. In diesem Jahr stehen leider keine Räumlichkeiten mehr als 

Ausstellungsfläche zur Verfügung. Die Bürgerin kann sich aber für das Jahr 2023 an den 

Verein melden. 

Dieser Beschlussempfehlung wird einstimmig zugestimmt. 

 

2. 

 

Park- und Verkehrssituation in der Steinerstraße/ Tölzer Straße/ Flößergasse 

 

Beschlussempfehlung: Weiterleitung an das Mobilitätsreferat. 

Dieser Beschlussempfehlung wird einstimmig zugestimmt. 

 

3. 

 

Parksituation im Brudermühlviertel 

 

Beschlussempfehlung: Weiterleitung an das Mobilitätsreferat mit der Bitte um 

Sachstandsermittlung bezüglich der Einrichtung von Anwohnerparkzonen im Brüdermühl-

viertel. Das Kreisverwaltungsreferat wird darum gebeten, die Situation vor Ort häufiger zu 

kontrollieren und das Mobilitätsreferat wird gebeten, auch den Bereich des „reinen Anwoh-

nerparkens“ nochmals zur vergrößern. 

Dieser Beschlussempfehlung wird einstimmig zugestimmt. 

 

4. 

 

Mülltonnen am Anwesen Danklstraße 4 

 

Beschlussempfehlung: Weiterleitung an das Kreisverwaltungsreferat - Bezirksinspektion. 

Die Fachstelle wird gebeten, die Eigentümer oder Hausverwaltung zu kontaktieren, um 

klarzustellen, dass eine dauerhafte Lagerung der Mülltonnen auf öffentlichem Verkehrs-

grund nicht möglich ist. Die Mülltonnen müssen auf dem Grundstück des Eigentümers ge-

lagert werden und dann ggf. für mehrere Stunden zur Leerung durch die AWM rausgestellt 

werden. 

Dieser Beschlussempfehlung wird einstimmig zugestimmt. 

 

5. 

 

Bank an der Implerstraße 

 

Beschlussempfehlung: Der BA stellt fest, dass die aktuelle Situation ungut ist. Die Bank 

wurde nicht durch den BA oder durch die Stadtverwaltung versetzt, sondern wurde gestoh-

len und von einer Bürgerin wieder gefunden. Wir leiten das Schreiben an das Baureferat 

mit der Bitte um schnellstmögliches Wiederaufstellen der Bank weiter. 

Dieser Beschlussempfehlung wird mehrheitlich zugestimmt. 
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6. 

 

Fahrradständer an der Albert-Roßhaupter-Straße 

 

Beschlussempfehlung: Der BA stellt fest, dass die Fläche der Freischankfläche korrekt 

benutzt werden muss, nicht so wie auf den Bildern ersichtlich. Hier scheint es, dass sich 

nicht an die Markierungen gehalten wird, so dass dann der Platz leider zu eng wird. Wir 

möchten an dieser Stelle keine zusätzlichen Abstellplätze für Fahrräder, eventuell kann 

aber die Freischankfläche anders abmarkiert und vergrößert werden. 

Wir leiten das Schreiben an die Bezirksinspektion weiter. Die Fachstelle wird um Kontrolle 

und Beratung des Wirtes gebeten. 

Das Baureferat wird ebenfalls eine Kopie des Schreibens erhalten und wird um die Entfer-

nung der Schrotträder gebeten, die wohl auch einiges an Platz wegnehmen. 

Dieser Beschlussempfehlung wird einstimmig zugestimmt. 

 

7. 

 

Tempo 30-Zone Lindenschmitstraße 

 

Beschlussempfehlung: Der BA stellt fest, dass die Situation nicht allein durch die Anord-

nung einer Tempo-30 Zone gelöst werden kann. Unsere Erfahrung zeigt, dass trotz dieser 

Zonen rücksichtslose Fahrer*innen rasen können, und dadurch andere und sich selbst ge-

fährden. 

 

Das Gremium ist der Meinung, dass die Situation vor Ort durch verstärkte Kontrollen gelöst 

werden muss. Wir bitten Das Kreisverwaltungsreferat um Maßnahmen. 

Dieser Beschlussempfehlung wird einstimmig zugestimmt. 

 

8. 

 

Widmung von Naturdenkmälern im Flaucher 

 

Beschlussempfehlung: Weiterleitung an die Untere Naturschutzbehörde mit der Bitte um 

Prüfung. Wir fragen an, ob eine solche Widmung möglich ist und wären sehr dafür, wenn 

dies möglich wäre. 

Dieser Beschlussempfehlung wird einstimmig zugestimmt. 

 

9. 

 

GrünPatenKonzept in der Stadt München 

 

Beschlussempfehlung: Großer Dank, Kenntnisnahme. 

Dieser Beschlussempfehlung wird einstimmig zugestimmt. 

 

10. 

 

Rauchverbot im Neuhofener Park 

 

Beschlussempfehlung: Kenntnisnahme. Tatsächlich besteht in den Neuhofener Anlagen 

kein Rauchverbot, da die Fläche nicht als Wald, sondern als Park gewidmet ist. 

Dieser Beschlussempfehlung wird einstimmig zugestimmt. 

 

11. 

 

Wiederbeschaffung der Bank an der Implerstraße/ Ecke Kyreinstraße 

 

Beschlussempfehlung: Der BA stellt fest, dass die aktuelle Situation ungut ist. Die Bank 

wurde nicht durch den BA oder durch die Stadtverwaltung versetzt, sondern wurde gestoh-

len und von einer Bürgerin wieder gefunden. Wir leiten Ihr Schreiben an das Baureferat mit 

der Bitte um schnellstmögliches Wiederaufstellen der Bank weiter. 

Dieser Beschlussempfehlung wird einstimmig zugestimmt. 
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12. 

 

Radweg am Harras 

 

Beschlussempfehlung: Der BA hat Thema in der Vergangenheit bereits mehrfach aufge-

griffen. Leider ist die Frage der Radwegmarkierung komplizierter als es den Anschein hat, 

weil dort Aufgrund des architektonischen Konzepts am Harras und der Pflasterung mit Na-

turstein eine komplette Einfärbung des Radweges nicht möglich ist. 

Anlässlich des Schreibens wenden wir uns erneut an das Mobilitätsreferat mit der Bitte um 

Markierung des Radweges. Zumindest die Fahrradsymbole am Boden sollten entspre-

chend neu abmarkiert werden, damit sie sichtbarer werden. 

Dieser Beschlussempfehlung wird einstimmig zugestimmt. 

 

13. 

 

Anfrage zur Baustelle an der Pfeuferstraße 42 

 

Beschlussempfehlung: Auf Grund von Änderungen von Baugesetzen ist das Anbringen 

einer Bautafel bei Privatprojekten leider nicht mehr zwingend erforderlich. Wir können aber 

auf Grund einer Bauinformation, die wir vor mehreren Monaten erhalten haben, trotzdem 

mitteilen, dass dort ein Einfamilienhaus gebaut wird. 

Dieser Beschlussempfehlung wird einstimmig zugestimmt. 

 

14. 

 

Lärmbeschwerde Implerstraße 11-13 

 

Beschlussempfehlung: Wir fragen bei der Edeka-Filiale und bei der LH München (Kreis-

verwaltungsreferat) an, wer für den Nachtdienst vor Ort zuständig ist. Es wird um Prüfung 

und Lösungsfindung gebeten. 

 

Des Weiteren bitten wir die Bürger*innen, für den zukünftigen Schriftverkehr und Kontakt 

mit uns auch ihren Namen anzugeben. Wir geben ungern Auskunft an eine „anonyme“ E-

Mail-Adresse. Die Namen werden, falls gewünscht, auch nicht in der Öffentlichkeit genannt. 

Dieser Beschlussempfehlung wird einstimmig zugestimmt. 

 

15. 

 

Tempo-30-Zonen in München 

 

Beschlussempfehlung: Frühere Anfragen des Bezirksausschusses haben leider ergeben, 

dass die Anbringung weiterer Zeichen nach der Straßenverkehrsordnung nicht möglich ist. 

Die Verkehrszeichen können nur am Anfang und am Ende der Zonen angebracht werden. 

 

Die Verwaltung teilte uns mit, dass zusätzliche Schilder die Probleme nicht lindern würden, 

weil manche Fahrer*innen sich nicht an die Regelungen halten, unabhängig von der Be-

schilderung. Nur verstärkte Kontrollen können Wirkung zeigen oder bauliche Maßnahmen 

zur Temporeduktion. Das Kreisverwaltungsreferat wird deswegen um Erhöhung der Kon-

trollfrequenzen gebeten. 

Dieser Beschlussempfehlung wird einstimmig zugestimmt. 

 

3. 

 

Referatsvertreter und eingeladene Gäste nehmen Stellung 

 

1. 

 

Vorstellung der neuen Zweiten Werkleiterin der Markthallen München 

 

Kenntnisnahme. 
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4. 

 

Unterausschuss Planen - Bauen - Wohnen 

 

4.1. 

 

Entscheidungen 

 

4.2. 

 

Anhörungen 

 

1. 

 

Bauvorhaben 

Fallstraße 38 

 

Beschlussempfehlung: Das Gremium nimmt das Vorhaben zur Kenntnis. 
 
Wir begrüßen eine Modernisierung von vorhandenen Mängeln (schlechte Bäder, Brand-
schutz etc.) 

 
- Der Abriss der sehr alten und schönen Gebäude wird zur Kenntnis genommen. Wir möch-
ten aber trotzdem dazu anregen einen Erhalt der alten Gebäude weiterhin zu prüfen, ge-
rade auch im Hinblick auf die „graue Energie-Bilanz“. 
 
- Für den Neubau ist es uns wichtig, ein umfassendes Verkehrskonzept zu planen, welches 

inklusiv ist. 
 
- Eine Fassadenbegrünung soll umgesetzt werden. 

 

- Da es sich hierbei um einen Verein mit langer Geschichte und in der Regel um preiswerte 

Wohnraum handelt, ist es uns wichtig, dass dies auch weiterhin so bleibt. Die Mieten soll-

ten daher auch bezahlbar, „sicher“ bleiben, auch für die ehemaligen Mieter*innen aus der 

Fallstraße/ Zechstraße. Auf der Homepage heißt es dazu: „... für unsere Mitglieder und 

Mieter eine gute, sichere und sozial verantwortbare Wohnungsversorgung zu gewährleis-

ten“ – gerade dieser Punkt ist für uns wichtig, da es dringend Wohnraum für Pflegekräfte, 

Polizist*innen und viele weitere Berufsgruppen mit niedrigen oder mittleren Einkommen be-

nötigt. 

 

Dieser Beschlussempfehlung wird einstimmig zugestimmt. 

 

2. 

 

2. Stammstrecke PFA 3 Ost - Planfeststellungsverfahren - 1. Planänderung 

 

Beschlussempfehlung: Die Vorlage wird zur Kenntnis genommen. 

 

Der Sendlinger Bezirksausschuss nimmt zu dem Vorhaben, die Autoreisezugverladung auf 

das Gelände des ehemaligen Südbahnhofs zu verlegen, folgendermaßen Stellung: 
 

Die vorliegende Planung zur Verlagerung der Autoreisezugverladung vom Münchner Ost-
bahnhof zum Münchner Südbahnhof entspricht in keinster Weise dem politisch ständig 
kommunizierten hohen Ziel einer Verkehrsverlagerung auf die Schiene (Verkehrswende) 
zur Abmilderung des Klimawandels. 
 

Ist daher eine Autoreisezugverladung noch zeitgemäß und zukunftssicher? Ist es nicht 
sinnvoller, die Zuginfrastruktur für Bahnreisende zu verbessern und entsprechend auszu-
bauen? 
 

Die Autoreisezugverladung am Münchner Ostbahnhof hat aktuell eine Kapazität von 600 
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Pkw pro Jahr und ist nicht voll ausgelastet. 
 
Die neue Autoverladung am Münchner Südbahnhof soll ebenfalls eine Kapazität von 600 
Pkw pro Jahr verladen können. Eine Ausweitung des Angebotes (mehr Züge, mehr Reise-
ziele) ist damit nicht machbar und für die wohngebietsnahe Lage am Münchner Südbahn-
hof auch nicht zuträglich. 
 

Zudem sind die langen fußläufigen Wege zwischen der PKW-Verladung und dem Perso-
nenbahnsteig sicher kein attraktives Reiseangebot, insbesondere für Familien mit Kindern 
sowie älteren und mobilitätseingeschränkten Fahrgästen. 
 
Aus vorgenannten Gründen wäre ein Standort am Rangierbahnhof München Nord oder im 
Bereich München-Allach wesentlich besser als Ersatzstandort für die Autoreisezugverla-
dung geeignet. 
Durch die Anbindung an den Autobahnring A99 wäre das Einzugsgebiet für die Verladean-
lage wesentlich größer (aus westlich, nördlich und östlich von München). 
Mit einer größeren Verladekapazität oder zumindest der Möglichkeit der späteren Erweite-
rung wären auch weitere Zielorte (z. B. Salzburg, Villach, Ljubljana, Zagreb oder nach Fer-
tigstellung des Brenner Basistunnels auch Südtirol/Italien möglich). 
Zudem könnte bei einer größeren verfügbaren Fläche sicher auch die Anordnung der 
Gleise sowie der Serviceeinrichtungen optimiert und Laufwege fahrgastfreundlich verkürzt 
werden. 
 

Zuletzt ist auch die innenstadtnahe Lage der neuen Autoreisezugverladung am Münchner 
Südbahnhof für die Erreichbarkeit mit dem PKW nachteilig. 
 

Eine Autoreisezugverladung in der Nähe eines Wohngebietes erachten wir nicht als sinn-
voll.  
Die Belastung an Lärm- und Schadstoffemissionen vom Autoan- und abreiseverkehr bei 50 
Autos pro Beladungsvorgang sind nicht unerheblich (vor allem das ständige Anfahren der 
Autos beim Beladen), genauso wie die zusätzlichen Züge, die darüber hinaus auch noch 
rangiert werden müssen. Auch wenn die Berechnungen des Lärmgutachtens innerhalb des 
Zulässigen sind, sollten in einer eng bebauten Stadt nicht zusätzliche Belastungen einge-
bracht werden. Die Belastung für die Anwohner*innen ist in diesem Gebiet durch die Groß-
markthalle bereits sehr hoch. 
 
Für eine sinnvolle Verbindung zum ÖPNV ist zu prüfen, ob ein gemeinsamer Aufgang aus 
der Unterführung Tumblingerstraße zum Regionalzughalt Poccistraße / Südbahnhof (in Pla-
nung) und zum Personengleis möglich ist. Der BA stellt sich deutliche Verbesserungen vor, 
was die Anordnung und Zugänglichkeit der beiden Verladebahnsteige angehen. 
 
Die Rampen zum Verladegleis müssen mit den Planungen zur Eisenbahnüberführung Thal-
kirchner Straße / Tumblingerstraße in Einklang gebracht werden. Der Geh- und Radweg 
darf nicht zugunsten der Rampe verkleinert werden. 
 
Wir fordern, dass die anstehenden Sanierungen der Eisenbahnüberführungen in der Thal-

kirchner Straße und Lindwurmstraße, als auch die Einrichtung des Regionalzughalts Poc-

cistraße / Südbahnhof durch die Planungen nicht behindert werden dürfen. 

 

Dieser Beschlussempfehlung wird einstimmig zugestimmt. 

 

3. 

 

STEP 2040 
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Beschlussempfehlung: Kenntnisnahme. Das Fehlen konkreterer Maßnahmen und Pla-

nungen wird jedoch bemängelt. 

 

Dieser Beschlussempfehlung wird einstimmig zugestimmt. 

 

4. 

 

Baumfällung 

Thalkirchner Straße 127 

 

Beschlussempfehlung: Fällung mit der Auflage einer Ersatzpflanzung. 

Dieser Beschlussempfehlung wird einstimmig zugestimmt. 

 

5. 

 

Einbau einer Buswartehalle mit Werbevitrine 

 

Beschlussempfehlung: Kenntnisnahme. 

Dieser Beschlussempfehlung wird einstimmig zugestimmt. 

 
6. 

 
Bebauungsplan mit Grünordnung Nr. xxx 
Hans-Preißinger-Str. (westlich und nördlich), 
Schäftlarnstr. (östlich), Brudermühlstr. (südlich) 
(Teiländerung des Bebauungsplanes Nr. 1547) 
 

Beschlussempfehlung: Der Sendlinger Bezirksausschuss begrüßt die vorzeitigen Planun-

gen für das Areal. Folgende Punkte sind uns hierbei wichtig: 
 
- Die Öffentlichkeit muss rechtzeitig eingebunden und auch angehört werden. Gerade auch 
die direkte Nachbarschaft ist miteinzubeziehen, sowie der Sendlinger Bezirksausschuss. 
 
- Die vorhandenen Gewerbeflächen sollen beibehalten werden und hier auch frühzeitig Ge-
spräche stattfinden, sollte es aufgrund der Baustelle zu Einschränkungen kommen. 
 
- Die neuen Gebäude sollten eine Höhe haben, die nicht die Frischluftschneise ins Bruder-
mühlviertel negativ beeinflusst. 
 
- Der Bestand an Gebäuden soll umfassend geprüft und ggf. weitergenutzt werden, gerade 
im Hinblick auf die „graue Energie“. 
 
- Der Neubau sollte größtmöglich auf Zement / Beton verzichten und Holz als Hauptbau-
stoff favorisieren. 
 
- Photovoltaik-Anlagen werden zur Pflicht auf Dächern und ggf. auch auf Fassaden. Ener-
gie-Plus-Standard wird für die Neubebauung Standard. 
 
- Räumlichkeiten für eine Kita müssen eingeplant werden. 
 
- Der Neubau von preisgünstigen Wohnungen steht im Vorrang, hierbei sollen auch inklu-
sive Wohnungen geschaffen werden und auch ausreichend Wohnraum für Studierende und 
Azubis (1-Zimmer-Wohnungen). 
 
- Als neues Verkehrskonzept bietet es sich hier an ein Quartier möglichst autofrei zu pla-
nen, d.h. Lieferanten-Stellplätze und Parkplätze für Menschen mit Beeinträchtigungen sind 
ausreichend. Bei möglichen weiteren Stellplätzen sollten ausschließlich Stellplätze für E-
Autos inkl. Ladestation zur Verfügung gestellt werden. 
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- Die Erschließung der Wohnbebauung und der Gewerbeflächen südlich des Gasteig HP8 
soll aus Richtung Süden erfolgen. Die Hans-Preißinger-Straße soll im Bereich der kulturel-
len Nutzung nur für Fußgänger*innen und Fahrradfahrende zur Verfügung stehen. Anliefe-
rung und Zufahrt zum Gasteig HP8 soll ab dem Mittleren Ring über die Hans-Preißinger-
Straße erfolgen, aber es soll keine Durchfahrt weiter in Richtung Süden möglich sein. 
 
- Ausreichend Fahrradstellplätze inkl. Stellplätze für Lastenräder werden zur Verfügung ge-
stellt. 
 
- Fassadenbegrünung wird dort umgesetzt, wo es möglich ist, ebenso sollen in den Freiflä-

chen genügend begrünte Schattenplätze eingeplant werden. 
Dieser Beschlussempfehlung wird einstimmig zugestimmt. 

 
7. 

 
Bauvorhaben 
Lindwurmstraße 124 
 

Beschlussempfehlung: Vertagung. 
Dieser Beschlussempfehlung wird einstimmig zugestimmt. 

 

4.3. 

 

Unterrichtungen 

 

1. 

 

Baulisten 

 

Kenntnisnahme. 

 

2. 

 

Aufstellung von Blumenkübel/ Hochbeete im Bereich Resi-Huber-Platz 

BA-Antrag Nr. 20-26 / B 03858 

 

Kenntnisnahme. 

 

3. 

 

Regenwasserproblem Esswurm-/ Gaißacher Straße 

Antwort 

 

Kenntnisnahme. 

 

4. 

 

(U) Regionalzughalt Poccistraße – Planung eines ostseitigen Bahnsteigzugang 

Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 05910 

 

Kenntnisnahme. 

 

4.4. 

 

Anträge 

 

4.5. 

 

Sonstiges 

 

1. 

 

Mehr Photovoltaik in Sendling 

Fristverlängerung 

 

Beschlussempfehlung: Zustimmung. 

Dieser Beschlussempfehlung wird einstimmig zugestimmt. 
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5. 

 

Unterausschuss Öffentlicher Raum, Mobilität und Gewerbe 

 

5.1. 

 

Entscheidungen 

 

5.2. 

 

Anhörungen 

 

5.3. 

 

Unterrichtungen 

 

1. 

 

Baustelleneinrichtung in der Plinganserstraße 

 

Kenntnisnahme. 

 

2. 

 

Sommerfest KiGa Flaucherfüchse Am Isarkanal/Hans-Preißinger-Straße 

 

Kenntnisnahme. 

 

3. 

 

Sommerfest KiGa Isarindianer Am Isarkanal/ Schäftlarnstraße 

 

Kenntnisnahme. 

 

4. 

 

RÜCKBLICK und Beantwortung der Chat-Fragen - Runder Tisch mit den E-Tretroller Anbie-

ter am 23.03.2022 

 

Kenntnisnahme. 

 

5. 

 

Absolutes Haltverbot im Bereich der Außenkurve Wackersberger Straße/ Arzbacher Straße 

(Wertstoff-Container-Stellplatz) 

 

Kenntnisnahme. 

 

6. 

 

Sommerfest am Resi-Huber-Platz 

 

Kenntnisnahme. 

 

7. 

 

Geländepraktikum LMU in den Isarauen - Flaucher 

 

Kenntnisnahme. 

 

8. 

 

Verkehrsrechtliche Anordnung 

Parklizenzgebiet Untersendling 

 

Kenntnisnahme. 

 

9. 

 

Straßenfest Sendlinger Kulturschmiede in der Daiserstraße 

 

Kenntnisnahme. 
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10. Grundsatzbeschluss Abstellanlagen, dauerhafte Betriebshöfe für U-Bahn, Tram 

und Bus der SWM / MVG 

 

Kenntnisnahme. 

 

11. 

 

Parklet am Gotzinger Platz 

 

Kenntnisnahme. 

 

12. 

 

(U) Dialog-Displays in München   

 

Auswertung Pilotversuch und weiteres Vorgehen 

Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 06678 

 

Kenntnisnahme. 

 

13. 

 

Verkehrsrechtliche Anordnung 

Gebietsänderung Parklizenzgebiet Brudermühlviertel/ Thalkirchen 

 

Kenntnisnahme. 

 

14. 

 

Einladung zur Informationsveranstaltung für die Bezirksausschüsse zum Konzept und der 

Umsetzung von Mobilitätspunkten 

 

Kenntnisnahme. 

 

15. 

 

2. Stammstrecke - Autoreisezuganlage Bf. München Süd - Termin am 28.06.2022 

 

Kenntnisnahme. 

 

5.4. 

 

Anträge 

 

5.5. 

 

Sonstiges 

 

1. 

 

Anfrage zur Einrichtung einer Teststelle am Herzog-Ernst-Platz 

 

Beschlussempfehlung: Wir lehnen einstimmig die Einrichtung von einem Testcontainer 

ab. Der 6. Stadtbezirk ist bereits mit Teststellen gut versorgt und eine weitere Belastung 

des Öffentlichen Raums ist deswegen nicht zu begründen. Auch auf der Platzfläche des 

Harras wurde die Einrichtung eines Testcontainers einstimmig abgelehnt. 

Dieser Beschlussempfehlung wird einstimmig zugestimmt. 

 

2. 

 

Einrichtung der Senserstraße als Spielstraße 

 

Beschlussempfehlung: Weiterleitung an die Stadtverwaltung. 

Dieser Beschlussempfehlung wird mehrheitlich zugestimmt. 

 

Beschlussempfehlung: Unterstützung im Sinne des Antrags. 

Dieser Beschlussempfehlung wird mehrheitlich zugestimmt. 
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Beschlussempfehlung: Der BA unterstützt den Antrag aber zweifelt seine Machbarkeit. 

Das Gremium beauftragt die Stadtverwaltung, Maßnahmen zu prüfen, die die Straße für 

Kinder sicher macht. 

Dieser Beschlussempfehlung wird mehrheitlich abgelehnt. 

 

3. 

 

„Achtung Kinder"-Schild für Fahradfahrer*innen vor der Gaißacher Turnhalle 

 

Beschlussempfehlung: Kenntnisnahme und Weiterleitung an die Stadtverwaltung. 

Dieser Beschlussempfehlung wird einstimmig zugestimmt. 

 

4. 

 

Kontrolle der 30er-Zone im Bereich Impler-/ Valleystraße/ Gotzinger Platz 

 

Beschlussempfehlung: Kenntnisnahme und Weiterleitung an die Stadtverwaltung. 

Dieser Beschlussempfehlung wird einstimmig zugestimmt. 

 

5. 

 

Einrichtung von Zebrastreifen am Gotzinger Platz 

 

Beschlussempfehlung: Kenntnisnahme und Weiterleitung an die Stadtverwaltung. 

Dieser Beschlussempfehlung wird einstimmig zugestimmt. 

 

6. 

 

Zebrastreifen und Verbesserung der Sichtachsen in der Aberlestraße und in der Alram-

straße 

 

Beschlussempfehlung: Kenntnisnahme und Weiterleitung an die Stadtverwaltung. 

Dieser Beschlussempfehlung wird einstimmig zugestimmt. 

 

7. 

 

Blitzer im Bereich Impler-/ Valleystraße/ Gotzinger Platz vor den Schulen 

 

Beschlussempfehlung: Kenntnisnahme und Weiterleitung an die Stadtverwaltung. 

Dieser Beschlussempfehlung wird einstimmig zugestimmt. 

 

6. 

 

Unterausschuss Budget- und Satzungsangelegenheiten 

 

6.1. 

 

Entscheidungen 

 (E) Stadtbezirksbudget 

Kultur & Spielraum e.V. 

Kinder- und Jugendfond "Lasst uns mal ran!" vom 11.07. - 31.12.2022 

5.000,00 Euro, Az.: 0262.0-6-0383 

Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 06956 

 

Beschlussempfehlung: Zustimmung in voller Höhe. 

Dieser Beschlussempfehlung wird einstimmig zugestimmt. 

 

2. 

 

(E) Stadtbezirksbudget 

Initiative "Sendling blüht auf" 

Bau eines Energierads in den Herbstferien 2022 

2.500,00 Euro, Az.: 0262.0-6-0388 

Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 07017 
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Beschlussempfehlung: Zustimmung in voller Höhe. 

Dieser Beschlussempfehlung wird mehrheitlich zugestimmt. 

 

3. 

 

(E) Stadtbezirksbudget 

Initiative "Fotoausstellung" 

Fotoausstellung "Die verschwundene Arbeiterklasse" vom 10.11. - 15.12.2022 

2.062,50 Euro, Az.: 0262.0-6-0389 

Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 07019 

 

Beschlussempfehlung: Zustimmung in voller Höhe. 

Dieser Beschlussempfehlung wird mehrheitlich abgelehnt. 

 

Beschlussempfehlung: Zustimmung in Höhe 1562,50, da die Filmrechte abgezogen wer-

den. 

Dieser Beschlussempfehlung wird einstimmig zugestimmt. 

 

4. 

 

(E) Stadtbezirksbudget 

Kantorat der Himmelfahrtskirche München-Sendling 

15. Sendlinger Orgelnacht am 21.10.2022 

2.000,00 Euro, Az.: 0262.0-6-0390 

 

Beschlussempfehlung: Zustimmung in voller Höhe. 

Dieser Beschlussempfehlung wird mehrheitlich zugestimmt. 

 

6.2. 

 

Anhörungen 

 

1. 

 

Satzungsgemäße Rechte der Bezirksausschüsse bei der Vorbereitung 

der Bauleitplanung und der Festlegung von Planungszielen stärken 

 

Beschlussempfehlung: Vertagung. 

Dieser Beschlussempfehlung wird einstimmig zugestimmt. 

 

6.3. 

 

Unterrichtungen 

 

1. 

 

Hybridsitzungen und Sonderausschüsse 

 

Kenntnisnahme. 

 

2. 

 

Änderung der OB-Vollmacht gem. Art. 60 Abs. 2 Satz 2 GO; Genehmigung von Parklets 

und Stadtterrassen 

 

Kenntnisnahme. 

 

6.4. 

 

Anträge 

 

6.5. 

 

Sonstiges 
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7. Unterausschuss Bildung und Soziales 

 

7.1. 

 

Entscheidungen 

 

7.2. 

 

Anhörungen 

 

7.3. 

 

Unterrichtungen 

 

1. 

 

Abbau eines Spielgeräts am Dietramszeller Platz 

 

Kenntnisnahme. 

 

2. 

 

Obdachlose am Harras 

Antwort 

 

Kenntnisnahme. 

 

7.4. 

 

Anträge 

 

7.5. 

 

Sonstiges 

 

1. 

 

Weiter mit dem Projekt "Fair-Play", Erweiterung an anderen Schulen 

 

Beschlussempfehlung: Kenntnisnahme mit Weiterleitung an die Stadtverwaltung. 

Dieser Beschlussempfehlung wird einstimmig zugestimmt. 

 

2. 

 

Einrichtung eines Fußballfeldes im SBZ 

 

Beschlussempfehlung: Kenntnisnahme mit Weiterleitung an die Stadtverwaltung. 

Dieser Beschlussempfehlung wird einstimmig zugestimmt. 

 

8. 

 

Unterausschuss Kultur und Freizeit 

 

8.1. 

 

Entscheidungen 

 

8.2. 

 

Anhörungen 

 

8.3. 

 

Unterrichtungen 

 

1. 

 

Projekt "München in den 1950er Jahren" 

 

Kenntnisnahme. 
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8.4. Anträge 

 

1. 

 

Darstellende Kunst & Musik im öffentlichen Raum ermöglichen und von Seiten der Landes-

hauptstadt München fördern [Bündnis 90/Die Grünen] 

 

Beschlussempfehlung: Zustimmung. 

Dieser Beschlussempfehlung wird einstimmig zugestimmt. 

 

8.5. 

 

Sonstiges 

 

1. 

 

Sendling als Pilotquartier für das Projekt „Zukunft gestalten im Quartier“ ausgewählt 

 

Kenntnisnahme. 

 

2. 

 

Projektvorstellung „Living Library“ im Unterausschuss 

 

Kenntnisnahme. 

 

3. 

 

Veranstaltungsanmeldung „Sommercafé der Sendlinger SPD am 05.08.2022“ 

 

Beschlussempfehlung: Zustimmung. 

Dieser Beschlussempfehlung wird einstimmig zugestimmt. Herr Lutz beteiligt sich 

als Antragsteller nicht an der Abstimmung. 

 

9. 

 

Verschiedenes / Sonstiges 

 

9.1. 

 

Entscheidungen 

 

9.2. 

 

Anhörungen 

 

1. 

 

Hybridsitzungen der Bezirksausschüsse 

 

Beschlussempfehlung: Vertagung. 

Dieser Beschlussempfehlung wird einstimmig zugestimmt. 

 

9.3. 

 

Unterrichtungen 

 

9.4. 

 

Anträge 

 

9.5. 

 

Sonstiges 

 

1. 

 

Save-the-date - Jubiläumsfeier 75 Jahre BAs am 17.10.2022 

 

Kenntnisnahme. 

 

2. 

 

Reservierungen der Bezirksausschüsse Oktoberfest 2022 
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Kenntnisnahme. 

 

10. 

 

Nichtöffentliche Angelegenheiten 

 

10.1. 

 

Entscheidungen 

 

10.2. 

 

Anhörungen 

  

 

10.3. 

 

Unterrichtungen 

 

1. 

 

Abgeschlossenheitsbescheinigungen 

 

Kenntnisnahme. 

 

2. 

 

Vollzug der Erhaltungssatzung 

Genehmigungsfreie Modernisierungsmaßnahmen 

 

Kenntnisnahme. 

 

10.4. 

 

Anträge 

 

10.5. 

 

Sonstiges 

 
Sitzungsleiter Protokollführer 
gez.  gez. 
 
Markus S. Lutz Ruy Alberto Hernandez, LL.M. 
Vorsitzender des Sendlinger Bezirksausschusses BA-Geschäftsstelle Süd 

 

 

1. Sitzungstermine des Sendlinger Bezirksausschusses im 2022 

 

10.01.2022 07.02.2022 07.03.2022 04.04.2022 

02.05.2022 30.05.2022 04.07.2022 01.08.2022 

12.09.2022 10.10.2022 07.11.2022 05.12.2022 

 

2. Die Bürgerversammlung des 6. Stadtbezirks – Sendling findet am 25.10.2022 um 19.00 Uhr in der 

Dreifachturnhalle, Gaißacher Straße 8, 81371 München statt. 

 


